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Bibliographie zum Thema
„Soziale Netzwerke und
Netzwerktheorie“ 1

Ortfried Schäffter 2

Einführung

Die Bibliographie zur Praxis sozialer Netzwerke und zur sozialwissenschaftlichen
Netzwerktheorie kann nicht vollständig sein. 3 Sie soll vielmehr vor dem Hinter-
grund meines Überblicks im Rahmen der KBE-Fachtagung 4 einen groben Ein-
druck vermitteln, in welche Richtung und in welchem doch beeindruckenden
Ausmaß sich bereits ein ausdifferenzierter Fachdiskurs herausgebildet hat. Es
wird eine inhaltliche Übersicht gegeben, womit man sich gegenwärtig unter
dem Aspekt „soziale Netzwerke“ theoretisch wie praktisch beschäftigt, wobei
noch offen bleiben kann, was ein genaueres Lesen lohnt.

Wer allerdings unter einem (sozial-) pädagogischen Interesse einen Einstieg in
das Thema sucht, sei schon hier verwiesen auf:
Bulliger, H./ Nowak, J. (1998): Soziale Netzwerkarbeit. Eine Einführung. Frei-
burg im Breisgau

Aus eher pragmatischen Gründen musste auf bibliographische Hinweise zur
Netzwerktheorie im Bereich der neuen Informations- und Kommunikationsme-
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1 Anm. der Redaktion: Prof. Schäffter sei von dieser Stelle sehr herzlich gedankt, dass
er sich spontan entschlossen hat, dem Wunsch vieler Tagungsteilnehmenden fol-
gend diese Bibliographie für die individuelle Weiterarbeit am Thema zu erstellen!

2 Prof. Dr. Ortfried Schäffter lehrt an der Humboldt-Universität zu Berlin.

3 Vgl. auch das ausführliche Literaturverzeichnis von Dr. Jütte im Anhang seines Bei-
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4 Ortfried Schäffter: In den Netzen der lernenden Organisation. Ein einführender Ge-
samtüberblick. Vgl. auch: O. Schäffter: Vernetzung auf allen Ebenen? Umrisse ei-
ner Netzwerkarchitektur. (Beide Beiträge finden sich ebenfalls in dieser Sammeldo-
kumentation!)
Vgl. auch die Gesamtdokumentation der KBE-Fachtagung „Vernetzung auf allen
Ebenen“.

http://www.treffpunktlernen.de/main.asp?main=ddb&sub=detail&id=387
http://www.treffpunktlernen.de/main.asp?main=ddb&sub=detail&id=387


dien verzichtet werden, weil dies einer eigenen umfassenden Bibliographie be-
durft hätte. Hierdurch bleibt allerdings der Aspekt „Lernen im Internet“ weitge-
hend unberücksichtigt und muss einer späteren Literaturdurchsicht überlassen
werden.

Ausgangspunkt der Bibliographie ist die Frage nach der Bedeutung von Netz-
werkkonzepten für eine institutionelle Öffnung bestehender Einrichtungen der
Erwachsenenbildung. Von hier aus wird der Blick erweitert auf soziologische, or-
ganisationstheoretische, ökonomische, gesellschaftspolitische und politologi-
sche Fragestellungen.

Ein übergreifender Aspekt wird im Abschnitt 7 über sozialwissenschaftliche Me-
thoden empirischer Netzwerkanalyse berührt. Nicht fehlen darf schließlich ein
differenzierter Einblick in den überraschend weit entwickelten Stand der Netz-
werktheorie und Netzwerkanalyse als sozialpädagogischem Methodeninventar.
(Abschnitt 9) Hier lohnt sich eine umfassende Rezeption der bisherigen Vorar-
beiten in den unterschiedlichen Arbeitsfeldern, an die - analog - von Seiten der
Erwachsenenbildung Anschluß gefunden werden sollte.

Gliederung

1. Vernetzung in der Erwachsenenbildung

2. Netzwerk als soziologische Kategorie

3. Netzwerkkonzepte in Organisationstheorie und Organisationsberatung

4. Ökonomie und Unternehmensnetzwerke

5. Politische Planung und Steuerung

6. Regionalentwicklung

7. Sozialwissenschaftliche Netzwerkanalyse

8. Frauennetzwerke

9. Netzwerkkonzepte in sozialpädagogischen Arbeitsfeldern
(1) Familie
(2) Altenhilfe
(3) Kommunale Netzwerke – Gemeinwesenarbeit
(4) Paarbeziehung
(5) Soziale Dienste
(6) Schwierige Alltagssituationen und kritische Lebensereignisse
(7) Behinderung
(8) Schule
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zierung im selbstorganisierten Verbund. In: Landeszentrum für Zuwanderung Nord-
rhein-Westfalen (Hrsg.): Dokumentation der Werkstatt Weiterbildung. Interkulturel-
le Öffnung der sozialen Dienste. Solingen, S.97 – 106.

Forneck, H.J.; Wrana, D. (2001): Löcher im lernenden Netzwerk. In: Grundlagen der
Weiterbildung (GdWZ) 12.Jg. Nr. 3, S. 125-126

Gieseke, W. (1999): Vernetztes Planen als Angleichungshandeln. In: R. Arnold u.a.
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212-220

Hagedorn, F. (1994): Bildung und Kultur als öffentliche Aufgabe. Voraussetzungen für
ein neues Aufgabenverständnis. In: F. Hagedorn u.a. (Hrsg.): Anders arbeiten in Bil-
dung und Kultur. Kooperation und Vernetzung als soziales Kapital. Zukunftsstudien
Bd. 14. Weinheim/Basel, S. 129-144

Halberstadt, J. (1980): Netzwerke gegenseitigen Lernens. Informationspapier der Stu-
dienstelle der DEAE Nr. 28. Karlsruhe

Harney, K. (1994): Form und Gegenform. Zur Funktion sozialer Netzwerke. In: F. Ha-
gedorn u.a. (Hrsg.): Anders arbeiten in Bildung und Kultur. Kooperation und Vernet-
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In: P. Faulstich u.a. (Hrsg.): Wissen und Lernen, didaktisches Handeln und Institutio-
nalisierung. Dokumentation der Jahrestagung 2000 der Sektion Erwachsenenbildung
der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft. Beiheft zum Report. Bielefeld
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S. 61-76
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